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  Modul 1 Potenzial von LdE für Grundschulen 

Darum geht‘s: Dokumentarfilm zu LdE 

 
 

Wofür LdE steht 

 

Kompetenzen mit LdE lernwirksam fördern 
Sie haben drei Unterrichtsbeispiele kennen gelernt, die verdeutlichen, wie im LdE-Unterricht Basiskompe-
tenzen und das Selbstwirksamkeitserleben der Schüler*innen gefördert werden können.  

 

Welche (Wirkungs-)Potenziale sehen Sie in der 
Lernform für den Grundschulunterricht? 

Inwiefern greifen die Potenziale von LdE die für Sie 
relevanten Herausforderungen und Entwicklungen 
des Schulalltags/der Gesellschaft auf?

Vergleichen Sie: Inwiefern ähneln sich die drei Beispiele bzgl. der Unterrichtsgestaltung? Wo unterscheiden 
Sie sich? Welche Schlüsse ziehen Sie daraus für Ihren LdE-Unterricht? 

Welches Bild von Lernen durch 
Engagement entsteht bei Ihnen? 

Welche Aspekte kommen Ihnen 
aus dem eigenen Schulkontext 
bekannt vor? 

Welchen Mehrwert erhoffen Sie 
sich von der Lernform für Ihren 
Unterricht? 
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Lehrer*innenhandeln bei LdE 

Sie haben sich mit der Vielfalt von Rollen im LdE-Unterricht auseinandergesetzt. Notieren Sie sich für jede 
dieser Rolle eine gelungene Beispielsituation aus Ihrer Unterrichtspraxis, in der Sie diese Rolle übernom-
men haben. Was hat in dieser Situation zum Gelingen der Rolle beigetragen? 

Überlegen Sie: Wie zahlen Ihre Erfahrungen auf das Ausprobieren von Lernen durch Engagement ein? Auf 
welche Ihrer Kompetenzen und Haltungen können Sie sich bei diesen Rollen verlassen? Und: Was möchten 
Sie in Bezug darauf bei Lernen durch Engagement (erweitert) erproben? 

Ko-Konstruktion (Moderation, 
Organisator*in, Unterstüt-
zer*in, Coach u.ä.): 

Instruktion (Expert*in, Wis-
sensressource, Leitung):  

Phasenübergreifend (seeli-
scher Beistand, Partner*in): 

Zeit für einen Kaffee/Tee? Genug bewegt? Vitamine gebraucht? Ausreichend getrunken? 

Modul 1 Potenzial von LdE für Grundschulen 
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Pädagogische Beziehungsgestaltung 

Bildungsbenachteiligung 

Sie haben im Verlauf von Modul 1 erfahren, dass besonders Kinder aus Familien mit einem niedrigen so-
zio-ökonomischen Status, Kinder aus wenig unterstützenden Familien und Kinder mit Migrationshinter-
grund vom Abwärtstrend der Kompetenzentwicklung betroffen sind. 

Nachdem Sie didaktische Schwerpunkte im LdE-Unterricht kennengelernt haben: 

 

Wie hat sich Ihr Berufsleben durch gute (pädagogi-
sche) Beziehungen verändert?  

Was stärkt die pädagogische Beziehung zwischen 
Ihnen und Ihren Schüler*innen? 

Worauf möchten Sie achten, um 
Schüler*innen in benachteiligen-
den Lebenslagen mit Ihrem LdE-
Unterricht besonders zu unter-
stützen? 

Was möchten Sie dafür (erwei-
tert) erproben? 

Welche Unterstützung benötigen 
Sie als Lehrperson dafür? 

Modul 1 Potenzial von LdE für Grundschulen 
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Modul 2 
Phasen des LdE-Unterrichts 
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Phasen des LdE-Unterrichts planen 

L* planen die 

fachliche Anbindung 

sowie 

Kompetenzziele u. 

Formen der 

Leistungsrückmeldu

ng ihres LdE-

Unterrichts.  

L* treffen nötige 

Absprachen mit 

weiteren 

Kolleg*innen sowie 

der Schulleitung. 

L* führen S* ins 

fachliche Thema ein 

und klären: Was ist 

Engagement?  

S* werden an den 

Beurteilungskriterien 

beteiligt u. gehen auf 

die Suche nach 

eigenen Stärken, 

Talenten und 

Interessen.  

L* bereiten Erkundung 

mögl. Engagementfelder 

vor u. planen die 

Rückbindung an den 

Unterricht.  

S* bereiten sich mit L* auf 

Recherche-Interviews u. 

Außenkontakte vor: Die 

Suche startet. L* begleiten 

S* bei der Entwicklung 

von Projektideen.  

S* werden von L* bei 

der Kontaktpflege u. 

Auftragsklärung mit 

dem Praxispartner 

unterstützt u. 

entwerfen einen ersten 

Projektplan.  

L* regen S* zur ko-

konstruktiven 

Zusammenarbeit sowie 

zur Reflexion über 

Hoffnungen u. 

Befürchtungen an.  

S* setzen ihren Plan 

um.  

L* ermöglichen 

zwischendurch 

strukturierte Räume für 

Reflexion und 

Feedback, sodass die 

Kinder ihr Projekt ggf. 

anpassen & 

nachhaltiges 

Handlungswissen 

aufbauen können. 

L* geben Feedback zur 

Lernentwicklung u. 

sorgen für 

Rückbindung an das 

Unterrichtsthema.  

S* können zentrale 

Lernerfahrungen 

benennen. S* bereiten 

ihre Erfahrungen auf, 

um sie bei einem 

wertschätzenden 

Abschluss zu 

präsentieren und dabei 

gewürdigt zu werden.  

L* werten den LdE-

Unterricht mit Blick auf 

die vorher festgelegten 

Ziele aus und teilen 

Ihre Erfahrungen mit 

dem Kollegium und der 

Schulleitung.  

L* planen die 

fachliche Anbindung 

sowie 

Kompetenzziele u. 

Formen der 

Leistungsrückmeldu

ng ihres LdE-

Unterrichts.  

L* treffen nötige 

Absprachen mit 

weiteren 

Kolleg*innen sowie 

der Schulleitung. 
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Modul 2 LdE-Unterrichtsplanung 

Lerngruppenanalyse in Bezug auf 
den Lerngegenstand 

Inhaltliche & Strukturelle Einbettung 

Fä
ch

er
 / 

Ko
m

pe
te

nz
zi

el
e Strukturelle Aspekte 

Partizipation möglich machen – wie? 

Allg. Notizen 

Beurteilung/Benotung 

Absprachen 

Vorbereitung 
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  Modul 2 LdE-Unterrichtsplanung 

Initialisierung 
Was konnten Sie mit Blick auf die unterschiedlichen Startpunkte und die Partizipation der Schüler*innen in 
den Praxisbeispielen feststellen?  

Zeit für einen Kaffee/Tee? Genug bewegt? Vitamine gebraucht? Ausreichend getrunken? 

Welche Form der Vorstrukturierung und Unterstützung braucht ihre Lern-
gruppe, um mit LdE starten und sich in einem sicheren Rahmen entfalten 
zu können? 

Was möchten Sie darüber hinaus für die Phase der Initialisierung in Ihre 
LdE-Unterrichtsplanung mitnehmen? 

Methoden, die ich 
nutzen möchte: 

6



  Modul 2 LdE-Unterrichtsplanung Modul 2 

Recherche 
Mit Blick auf die pädagogischen Ableitungen aus Modul 1 (Kompetenzorientierter Unterricht, Rolle der 
Lehrperson, pädagogische Beziehungsgestaltung): Was davon haben Sie in diesem Kapitel in welcher 
Form wiedergefunden? 

Welches Potenzial sehen Sie bereits in der Recherche-Phase zur Förde-
rung der Basiskompetenzen sowie der Selbstwirksamkeit der Kinder?  

Was möchten Sie darüber hinaus für die Phase der Recherche in Ihre LdE-
Unterrichtsplanung mitnehmen? 

Methoden, die ich 
nutzen möchte: 
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LdE-Unterrichtsplanung Modul 2 

Entwicklung 
Welche unterschiedlichen Rollen nehmen die Praxispartner*innen in den vier Unterrichtsbeispielen ein? 
Welches Potenzial sehen Sie darin für Ihren Unterricht und Ihre Schüler*innen? 

Wie könnten Kolleg*innen Sie aus anderen Fächern heraus in entstehen-
den Aufgaben im Projekt unterstützen? (z.B. Brief schreiben oder Inter-
views vorbereiten im Fach Deutsch, Plakate gestalten in Kunst) 

Was möchten Sie darüber hinaus für die Phase der Entwicklung in Ihre 
LdE-Unterrichtsplanung mitnehmen? 

Methoden, die ich 
nutzen möchte: 8
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  Modul 2 LdE-Unterrichtsplanung 

Durchführung 
Im Projektbeispiel „Gehirnjogging für Senior*innen“ nehmen uns die Kinder der 3. Klasse in eine Reflexi-
onseinheit mit (s. Video). Was hat in diesem Ausschnitt Ihre besondere Aufmerksamkeit und warum? Wel-
che Kompetenzen und Lerneffekte treten in den Aussagen der Kinder zum Vorschein? 

Welche Formen der Reflexion funktioniert mit Ihrer Lerngruppe in anderen 
Unterrichtskontexten besonders gut, auf die Sie im Rahmen von LdE zu-
rückgreifen könnten? 

Was möchten Sie darüber hinaus für die Phase der Durchführung in Ihre 
LdE-Unterrichtsplanung mitnehmen? 

Methoden, die ich 
nutzen möchte: 9
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Modul 2 LdE-Unterrichtsplanung 

Abschluss 

Realer Bedarf 

Welche Fragen und Reaktionen der Lehrerin im 
Video empfinden Sie als besonders wirkungsvoll 
für den Reflexionsprozess der Lerngruppe? 

Was möchten Sie darüber hinaus für die Phase des Abschlusses in Ihre 
LdE-Unterrichtsplanung mitnehmen? 

Methoden, die ich 
nutzen möchte: 10
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Welches Potenzial erkennen Sie in der Abschluss-
Phase von LdE für die Förderung des Selbstwerts 
und der Selbstwirksamkeit Ihrer Schüler*innen?



  

LdE-Unterrichtsplanung Modul 2 

Nachbereitung 

 

Im Audiobeispiel erzählt eine Grundschulleiterin, wie sie dafür gesorgt hat, dass LdE an der Schule nach-
haltig Transfer findet.  

Was davon nehmen Sie sich für die Absprache mit Ihrer Schulleitung und Ihren Kolleg*innen im Rahmen 
von LdE mit?  

Mit Blick auf eine empfohlene Bilanzierung: Woran erkennen Sie, dass die Pilotierung mit LdE erfolgreich 
war? Wer sollte bei der Bilanzierung mit am Tisch sitzen? 

Wo und von wem erfahren bisher unbeteiligte Kolleg*innen von den LdE-Projekten Ihrer Klasse? 

Tipp: Lassen Sie sich hier von der Schulleitung als überzeugendes Sprachrohr im Kollegium unterstützen.  

Wir wünschen viele bestärkende  
Unterrichtserlebnisse mit Lernen durch 
Engagement! 
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